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München, 03.04.2019

ANTRAG
Was sind „untere“ Lohngruppen bei der Stadt und deren Töchtern
Fragen und Fakten

Dem Stadtrat wird dargestellt, welche Lohngruppen von Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen bei der LHM 

als „untere“ Lohngruppen“ betrachtet werden und welche Aufgaben sie erfüllen.

Darüber hinaus wird eine Aufstellung der Mangelberufe dargestellt.

Begründung:

Im Stadtrat ist eine Diskussion um den Neubau von Mitarbeiterwohnungen an der Thierstraße  darüber 

entstanden, wer in welcher Einkommensschicht sich die veranschlagte Miete leisten kann. Um dabei 

einen objektiven Ansatz verfolgen zu können ist es wichtig zu wissen, welche „unteren“ Lohngruppen 

der LHM in Frage kommen könnten (z. B. Kindergärtnerinnen). 

Für ihre anspruchsvolle, engagierte und auch oft sehr belastende Arbeit haben die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter bei der LHM und deren Töchtern eine gute Bezahlung verdient. 

In den letzten Jahren konnten Arbeitnehmer bundesweit im öffentlichen Dienst an der guten 

gesamtwirtschaftlichen Lage durch ansprechende Tarifabschlüsse teilhaben.

Allerdings zehrt die Miete insbesondere in München sehr an den Einkommen.

Die Münchner Pflegehelfer, Krankenschwestern und viele weitere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit 

einer ähnlichen Gehaltsstruktur, die einen wichtigen Beitrag zu einem funktionierenden 

Zusammenleben leisten, müssen nach den Mietkosten noch eine ausreichende Summe für den 

Lebensunterhalt übrig haben.
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